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Einen Kapellmeister zu finden ist in der
heutigen Zeit kein leichtes Unterfangen,
das weiß ein jeder Verein der vor dieser
Aufgabe steht. Und so ist es auch uns
ergangen als Werner Zahrhuber 2018
nach 20 Jahren Kapellmeistertätigkeit
den Taktstock zurücklegte. Doch was
wäre ein Musikverein ohne Kapellmeister?
Und da zum damaligen Zeitpunkt weit und
breit kein Kandidat in Aussicht war,
erklärte sich Gerald Zahrhuber bereit, die bevorstehende Zeit
mit uns zu überbrücken bis  ein Nachfolger gefunden war.
Gerald übte die Tätigkeit als Kapellmeister bereits 1997 bis
2007 gemeinsam mit seinem Bruder Werner aus, so war ihm
dieser Aufgabenbereich nicht neu. Gerald steckte viel
Engagement in seine Tätigkeit und spielte mit uns ein
Wunschkonzert, eine Wertung, ein Themenkonzert sowie zwei
Dämmerschoppen. So hat er den Verein in dieser Zeit
musikalisch am Laufen gehalten. Dafür danken wir ihm von
ganzem Herzen und wünschen ihm nun wieder viel Freude
als Musiker im Verein.

MM-Ensemble inszenierte tollen Auftritt am Schiederweiher

Ein tolles Erlebnis gab es am 13. Oktober für das Ensemble Hans Jud, Kathi
Essl, Stefan Wiesinger und Werner Zahrhuber. Als für dieses Wochenende
schönes Wetter gemeldet wurde und alle am Sonntagnachmittag Zeit hatten,
hat das Quartet kurzfristig beschlossen zum Sieger von „9 Plätze – 9 Schätze“
im Vorjahr, dem Schiederweiher zu fahren um dort gemeinsam zu musizieren.
In dieser herrlichen Kulisse wurde dann zwei volle Stunden gespielt, da sich
viele Besucher des Weihers von den Darbietungen begeistert zeigten.
Nach dem Auftritt wurden alle vier mit ihren Familienangehörigen von unserem
heuer ausgeschiedenen Tenoristen Johann Scharinger eigeladen in das Feri-
enhaus seiner Familie zu kommen. Da sich dieses ganz in der Nähe befindet,
wurde die Einladung gerne angenommen und es folgte ein gemütlicher Aus-
klang dieses Nachmittags.
Stefan Wiesinger hat schon sehr viele Stücke für dieses Ensemble selber ar-
rangiert und sie spielen öfters in dieser Besetzung miteinander.
Voriges Jahr hatten sie sich für das 6. Haager Weisenblasen angemeldet und
dafür geprobt. Das Weisenblasen wurde aber leider wegen Schlechtwetter ab-
gesagt. Damals wurde die Idee geboren, stattdessen einmal auf einem Berg
oder bei einem See zu spielen. Die Instrumente, die Noten usw. auf einen Berg
zu schleppen ist aber doch etwas anstrengend.

Julia Eisenführer: Audit of Art-Prüfung mit „Aus-
gezeichnet“ a bgelegt

Gerald Zahrhuber in der Übergangszeit sehr
erfolgreich

Julias musikalischer Lebenlauf:
Meine musikalische Laufbahn begann im
Jahr 2007. Äußerst schüchtern betrat ich
den Probenraum der Marktmusik Neu-
markt. Es fand der jährliche Schnuppertag
statt, bei dem man fast alle Instrumente
ausprobieren konnte. Mein Interesse lag
nur beim Schlagwerk, jedoch war die
Warteschlange in der Musikschule viel zu
lange und so fing ich am Horn an. 2010
kam ich dann zur Marktmusik und machte 2011 mein JMLA
in Bronze. Das JMLA in Silber bekam ich 3 Jahre später
überreicht. Nach unzähligen Vortragsabenden, Konzerten,
Ausrückungen etc. kam dann mit riesen Schritten der große
Tag. Am 22. Juni 2019 trat ich zur Audit of Art Prüfung in
Gunskirchen an. Diese legte ich mit Ausgezeichnetem Er-
folg ab. Seit Anfang an bereitet mir das Musizieren viel Freu-
de und in die wöchentlichen Musikproben am Freitag gehe
ich immer  wieder gerne. Natürlich ist die Motivation noch viel
größer, wenn die Jause und das anschließende Beisammen-
sein auf einen wartet.



Wir gratulieren ...

... unserem Trompeter Florian
Il lecker und Michaela
Schatzl,  zur Hochzeit am 8.
Juni in Peuerbach.
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... unseren Klarinettisten
DI Melanie Baumgartner
und MA Rudolf Arminger
(verh. Baumgartner),  die wir
am 10. August in Natternbach
bei ihrer Hochzeitsfeier beglei-
ten durften.

... unserem Tenoristen Hans
Jud  und Karin Hörmanseder,
die am 21. September Hoch-
zeit feierten.

Gestorben ist am 29. September
2019 unser ehemaliger Subkassier
Kurt Neulinger  aus Andorf im 80.
Lebensjahr.
Er war Bediensteter der Bahnmeis-
terei Neumarkt/Kallham und betreu-
te viele Jahre die Mitglieder unserer
Eisenbahnermusik im Gebiet Andorf
und Taufkirchen/Pram.

... unserer Klarinettistin Mi-
chaela und  Stefan Zauner
zu ihrer Tochter Laura, die am
05.07. das Licht der Welt er-
blickte.

... unserer Oboistin Mag. Nora
Siedler und ihrem Gatten
MMag. Sebastian  zu ihrem
Sohn Jakob, der am 24.08. das
Licht der Welt erblickte.

... Kerstin und  Markus Wie-
demann zu ihrer Tochter Ele-
na, die am 30.08. das Licht
der Welt erblickte.

Wir wünschen den Eltern und
dem Nachwuchs viele glückli-
che Jahre!

Wir wünschen allen Paaren viel Freude auf dem gemeinsamen Lebensweg!

Meldungssplitter

* Beim Dämmerschoppen zu Fronleichnam am Donnerstag, 20. Juni durfte unsere Kapelle
bei strahlendem Sonnenschein wieder viele Besucher musikalisch unterhalten. Der Auftritt
der „Brass Bulls“ wurde von starkem Regen unterbrochen und er musste in den Pfarrsaal
verlegt werden, wo ebenfalls tolle Stimmung herrschte.

* Am 21. Juni nahmen wir beim Musikfest in Taiskirchen  teil.

* Bei der diesjährigen Marschwertung im Rahmen des Bezirksmusikfestes Haag  am Haus-
ruck konnten wir am 29.06. unter der Stabführung von Norbert Pimingstorfer erneut eine Aus-
zeichnung mit sensationellen 92,03 Punkten erreichen!

* Unser Musikausflug führte uns am 6. Juli zum Neusiedlersee. Nach einer Schifffahrt von
Mörbisch nach Illmitz gab es anschließend eine Kutschenfahrt durch den Nationalpark. Am 2.
Tag lernten wir bei einer Führung das Weingut Hillinger kennen. Nach der Weinverkostung
wurde ein ausgezeichnetes Spanferkel serviert.

* Bei der Vorabendmesse zum Kräutersonntag am 3. September wurde zum 1. Mal von den
Musikern Rudolf Arminger, Kathi Essl, Hans Jud, Josef Klostermann, Karl Pointner, Stefan
Wiesinger sowie Sebastian und Werner Zahrhuber die sehr stimmungsvolle Pöhamer Musi-
kantenmesse von Mathias Rauch aufgeführt. Die beliebte Messe überzeugt durch ihre tiefgrün-
digen Melodien und durch das einfache, musikalische Verständnis Musiker und Zuhörer. Es
kommt sowohl die Heimat des Komponisten zum Ausdruck, aber auch klassische Fragmente
sind in den einzelnen Messteilen verarbeitet.



BraWiKids Jungmusikerlager
Das BraWiKids-Lager 2019 führte uns heuer wieder einmal nach Hinterstoder in das Landes-Jugendhaus Edtbauernalm auf
1380 m Seehöhe. Neben den täglichen, intensiven Proben stand ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm am Plan. So
wurde bei hochsommerlichem Wetter eine Wanderung zum Bergsee unternommen und sehr eifrig Völkerball und Fußball auf
der Sportanlage, die sich direkt neben dem Jugendgäste-
haus befindet, gespielt. Weiters stand ein Spieleabend
am Programm, an dem neben diversen Brettspielen
auch bei Karaoke fleißig gesungen und so mancher Hit
zum Besten gegeben wurde. Das absolute Highlight war
jedoch der Talentewettbewerb, bei dem die Kinder auf
der Bühne ihr Können unter Beweis stellen und tolle
Preise gewinnen konnten. Das BraWiKids-Lager 2019
war wieder ein sehr lustiges und aufregendes gemein-
schaftliches Erlebnis.
Ein Dank an alle die mitgewirkt haben, insbesondere
unseren Jugendkapellemeistern Lucia Schwendinger
und Patrick Kaufmann sowie den Betreuern Anita
Pointner, Kerstin Steiner, Theresa Pramerdorfer, Florian
Stieglbauer, Verena Ollinger, Marlene Burgholzer, Anja
Sumereder und Felix Schwendinger.

10 Jahre MM-Neu!
Die Vereinsentwicklung ist auch unter dem
neuen Namen und Erscheinungsbild eine
durchaus sehr gute.
Die Jugendarbeit trägt Früchte in Form
von einem allzeit Höchststand an Musikern
in diesem Jahr. Auch die Erfolge der Jun-
gen bei Abschlussprüfungen an der LMS
können sich mehr als sehen lassen, ob bei

Bronze, Silber oder Gold aber immer mit sehr guten Bewertun-
gen.
Eine weitere absolute Novität in der Vereinsgeschichte ist die
Besetzung des Kapellmeisters mit einem vereinsexteren Musiker.
Kein Unbekannter und aus Riedau abstammend, hat der schon
vor zig Jahren beim damaligen EMV ausgeholfen und ist mit un-
serem Kplm-Brüderpaar in der Jazzformation Dixie-Lions seit
Jahren in musikalischer Zusammenarbeit, soweit Familien, Be-
ruf und Aktivitäten in den Musikvereinen dies überhaupt noch
ermöglichten.
Gerald Hintermayr ist seit dieser Spielsaison der neue musikali-
sche Leiter unseres Orchesters. Ein Novum, aber kein Experi-
ment, da wir auch einmal den Effekt nutzen wollen, den ein „Ex-
terner“ auslösen kann. Sich auf neue Persönlichkeiten einstel-
len, neue Impulse annehmen und damit umgehen, Neugierde und
weiterhin Begeisterung wecken wäre neben einer sehr guten
musikalischen Performance natürlich ein zusätzliches Ziel. Möge
es dem Gerald und unseren Musikern gleichermaßen gelingen.
Ein Dankeschön gilt jedoch unserem Ing. Gerald Zahrhuber für
die Überbrückungsarbeit im Verein, sodass wir weder Stress noch
Zwang bei der Nachfolgeregelung verspüren mussten. Eine ent-
sprechende Würdigung wird im Rahmen des Konzertes erfolgen.
Als „Übergangs-Obmann“ habe ich ein gutes Gefühl dereinst
den Verein in guter Kondition einer Nachfolge übertragen zu
können.

Bericht von Obmann Wolfgang
Stöckl

Seit August wird die Marktmusik musi-
kalisch von Kapellmeister Gerald
Hintermayr geleitet und wir wollen ihn
mit diesem Interview vorstellen:

Wie verlief deine musikalische
Laufbahn?
Angefangen ein Instrument zu lernen
habe ich mit 5 Jahren. Zuerst mit
Melodica und Ziehharmonika. Mit 9
Jahren kam ich zum Flügelhorn. Mit 11 habe ich beim MV
Riedau mit diesem begonnen. Mit 14 Jahren kam ich in der
Musikschule Neumarkt zur Trompete und damit auch zum
Schülerblasorchester. Dazwischen wurde das Leistungsab-
zeichen in Bronze und Silber gemacht. Beim Bundesheer
verbrachte ich etwas längere Zeit bei der Militärmusik. Das
goldene Leistungsabzeichen erhielt ich 1992. Die Kapell-
meisterprüfung schloss ich 2001 bei Thomas Doss ab. Zu
dieser Zeit leitete ich für 3 Jahre die Trachtenkapelle Thal-
heim bei Wels
Welche Werte sind dir wichtig in einem Musikverein?
Zusammen musikalische Ziele zu erreichen. Natürlich in
Gemeinschaft mit tollen Menschen
Warum ist Musik für die Gesellschaft wichtig?
Musik ist eine Form der Kreativität, die in jedem liegt und
jeden berührt. Sie kann Bilder und Empfindungen wecken.
Sie war immer schon Bestandteil der Gesellschaft.
Wann kam es zum ersten Kontakt mit der Marktmusik?
Der Erste Kontakt kam über das Schülerblasorchester der
Musikschule in Neumarkt zustande. Später gab es ein paar
Auftritte, damals noch EMV, bei denen ich mitwirken durfte.
Welche musikalische Tätigkeiten gibt es noch neben
der Marktmusik?
Aktuell bin ich Flügelhornist bei der Stadtmusikkapelle
Wels und bis vor Kurzem war ich Trompeter bei der Big
Band „That Swing“.
Privatleben und Beruf?
Ich lebe seit knapp 30 Jahren in Wels und bin verheiratet.

Etwas länger bin ich bei der ÖBB. Früher als Fahrdienstlei-
ter, mittlerweile bin ich beim Güterverkehr in Wien für den
Güterwageneinsatz zuständig.



5.) Avocados, Ouvertüre
von Hans-Joachim Rhinow

6.) Caucho, Gymnastics for
Trombone
von Dick Ravenal
Solist: Valentin Zahrhuber

7.) Selection from “Chicago“
Arr. Ted Ricketts

8.) Maxglaner Zigeuner-
marsch Reloaded
von Christof Zellhofer

9.) Viribus Unitis (Mit vereinten Kräften)
von Josef Bach

Musikalische Leitung: Gerald Hintermayer
Moderation: Obmann Wolfgang Stöckl

KONZERTPROGRAMM am 9. November 2019
19.45 Uhr - BraWiKids
unter der musikalischen Leitung von
Lucia Schwendinger und Patrick Kaufmann

1.) Nechledil Marsch
Aus der Operette „Wiener Frauen“ von Franz Lehar

2.) Rosen aus dem Süden
Konzertwalzer von Johann Strauss

3.) Air Poetique for Horn and
Band
von Ted Huggens
Solistin: Julia Eisenführer

4.) Man In The Ice
von Otto M. Schwarz

PAUSE – PAUSE – PAUSE

Neuzugänge bei der Marktmusik Neumarkt
Neu im Orchester begrüßen wir Lisa Mayr (Klarinette), Katharina Adlesgruber (Trompete), Simon Adlesgruber (Flügelhorn) und
Martin Angermair (Trompete).

Wir gratulieren an dieser Stelle auch ganz herzlich zum JMLA in Bronze,
welches Simon   (ausgezeichneter Erfolg), Katharina und Martin (sehr
guter Erfolg) und Lisa (guter Erfolg) an der LMS absolviert haben.
Wir wünschen unseren „Jungmusikern“ viel Spaß & Freude bei uns im
Verein!

Sebastian Zahrhuber  gratulieren wir
sehr herzlich zu seinem „Sehr guten Er-
folg“ bei der Prüfung Audit of Art , die er
am 15. Februar absolviert hat.
Sebastian ist nicht nur bei der Marktmusik
sehr engagiert, er bringt sein musikali-
sches Talent auch bei den „Brass Bulls“
ein. Mit dieser Gruppe ist einem Veran-
stalter garantiert, dass gute Stimmung si-
cher aufkommt.
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei
ihm bedanken, dass er unsere Homepage
neu designt hat und vorzüglich betreut.


